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*Ii. soroeensis F . /. proteus v . modestus A lfk .
Ilmensee und Pfullendorf am 7. VIII. u. 8. VIII. 25 auf Cirs. oler. u. 
Knautia silv. 3 pp. — Außerhalb des bad. Fgbts.: Homburg a. 51. (Kalm.) 
am 18. VIII. 25 auf Camp. (jlom. 1 p. Diese Abart ist für Baden neu.

Genus Psithyrus Latr., Schmarotzerhummel.
P . quadricolor L e p .

Oberaehern (Bien.) am 1. V. 20 u. 3. IV. 21 im Walde fliegend 2 PP u. am
12. V. 25 auf Lam. alb. 1 $. Oberaehern am 29. V. 23 auf Ribes eubatus 
1 c?. Achern am 6. IV. 26 an Lehmhang 1 9 (vgl. auch Friese 1895 
u. S t roh m 1924).

Genus Anthidium F., Wollbiene.
A . strigatum P z .

Oberaehern (Rebgel.) am 30. V. 25 auf Lotus corn. 1 (vgl. auch Lei- 
n in g er 1924b u. S trohn i 1924).

Zwei Megachile-Funde außerhalb der badischen Fauna.
M . lagopoda L .

Homburg a. 51. (Kalm.) am 17. VIII. 25 auf Plantarjo maior 1 9 (vgl. 
F riese  1895 u. S trohm  1924).

M . ligniseca W . K .
Homburg a. 51. (Kalm.) am 17. VIII. u. 18. VIII. 25 auf Cirs. lanceol. 
3 99 (vgl. F riese 1895 u. S trohm  1924).

Berichtigungen
falsch gesetzter Genuszeichen in meinen zwei ersten Beiträgen 

zur Kenntnis der badischen Bienen1.
!•

I. Beitrag: S 454, G e n u s  B o m b u s  L a tr .,  Hummel.
Nr. 129: B . a g r o r u m  F. lies: 2 p p  statt 2 ?$.
Nr. 131: B . h y p n o r u m  L. „  4 p p  „ 4 9$.
Nr. 132: B . l a p id .  L. „  3 p p  „ 3 $9.
Nr. 134: B . m u s c o r u m  F. „  1 P 1 9.
Nr. 135: B . p r a to r u m  L. „  2 p p  „ 2 99 (Zeile 3).
Nr. 136: B . s i l v a r u m  L. „  2 p p  „ 2 99.
Nr. 138: B . s o r o e e n s is  F. ist S. 189 bei /. p r o te u s  Gerst. dieser Faunula be-

rieht igt.

1 B a lle s , L., Beiträge zur Kenntnis der Hvmenopterenfauna Badens. I. Bei­
trag zur Kenntnis der badischen Bienen. Mitt. des Bad. Landesvereins für Natur­
kunde und Naturschutz in Freiburg i. Br., Neue Folge, Bd. I, Heft 23/24, Freiburg 
1925. II. Beitrag zur Kenntnis der badischen Bienen. 5Iitt. des Bad. Landesvereins 
für Naturkunde und Naturschutz in Freiburg i. Br. Neue Folge, Bd. 2. Heft 3. Frei­
burg 1926.
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H. Beitrag: S. 35, G e n u s  R o m b u s  L a tr ., Hummel.
S. 35: B .  a g r o r u m  F., v . t r i c u s p i s  Schm ied., lies: 9 p p  statt 9 ??.
S 35: ß .  hypnorum L., v .  p e e t s i A lfk., lies: 1 p sta tt 2 Die Ortsangabe 

Pfullendorf mit Datum 3. VIII. 25 u. Cirsium a r v e n s e  ist dort zu streichen (vgl. S. 185 
Nr. 158 dieser Arbeit).

S. 36: B .  s o l s t i t i n l i s  Pz., v . s o r d id u s  Fr. u. W., lies: 5 p p  sta tt 5 $?•
L. B alles.

Beiträge zur Kenntnis der badischen 
Insektenfauna.

Von H. L e in in g e r ,  Karlsruhe.

V. Zur Bienenfauna Badens.
Im Anschluß an meine früheren Veröffentlichungen gebe ich in folgendem 

ein Verzeichnis weiterer Fundorte von früher schon erwähnten Bienen bzw. 
von Arten, welche für unser Gebiet neu sind. Ich verdanke wieder eine große 
Zahl interessanter Stücke der eifrigen Sammeltätigkeit des Herrn Prof. Dr. 
F ren tzen  in Karlsruhe; seine Funde sind durch (Fr.) gekennzeichnet. Ferner 
haben mich durch Überlassung von Material unterstützt: Frau E. F ren tzen - 
Karlsruhe, die Herren Gremminger-Graben, KustosA. Kneucker-Karlsruhe, 
Müller-Pforzheim und Prof. S t r i t t  in Karlsruhe; ihnen allen möchte ich 
auch an dieser Stelle bestens danken. Wo nicht anders angegeben, sind die 
Tiere von mir gesammelt.

Bei der Bestimmung kritischer Tiere wie bei der Klärung nomenklatorischer 
Fragen durfte ich mich der wertvollen Beihilfe meines verehrten Kollegen Herrn
J. 1). A lfken in Bremen erfreuen; ich bin ihm dafür großen Dank schuldig.

Da ich in dieser Mitteilung nur eine Aufzählung der mir vorliegenden Tiere 
geben wollte, habe ich auf entsprechende Funde, welche in den Arbeiten von
L. Ball es, R. L au te rb o rn  und K. S trohm  enthalten sind, keinen Bezug 
genommen. Dies wird Aufgabe einer nunmehr notwendigen zusammenfassenden 
kritischen Darstellung sein.

Die Fundorte l^abe ich in folgender Weise gruppiert (in Klammer folgen 
die verwendeten Abkürzungen):

Bodenseegebiet: (B.);
Vorhügelzone von Istein-Freiburg-Emmendingen und Kaiserstuhl: (F.);
Xordschwarzwald: (N.-S.);
Ebeneregion bei Karlsruhe (von Rastatt bis Philippsburg): (K.);
Hügelland von der Linie Durlach-Pforzheim bis Odenwald und 

Neckar: (H.).
Außerhalb dieser Gebiete liegen nur die Fundorte im Wutachtal und am 

Kalmut (bei Wertheim am Main).

Bombus L a tr .
B. agrorum F. v. tricuspis K riechb. F .: W aldkirch. N.-S.: Wittichen (Becker).

K.: Karlsruhe, Wolfartsweier (Fr.), Graben. H.: Neckarzimmern.
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